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Das Wasserrecht.

Literatur. Einleitung.
Die ältere österr. Literatur über das Wasserrecht ist unge¬

nügend, die neuere aber sehr beachtenswerth. Reich ist die Lite¬
ratur für das Gebiet des römischen, französischen und italienischen
Wasserrechtes. Ftir’s österr. R. vergl. die gute Monographie Ji-
üinsky’s: Yodni prävo (Wasserrecht, 1870), die lehrreiche Abhand¬
lung Karl Lemayer’s Oesterr. Ger. Zeit. 1869 Nr. 41—47, den
ausführlichen Commentar von Karl Peyrer, Ritter von Heimstatt,
Das österr. Wasserrecht . . . nebst Vollzugsbestimmungen, 1880,
2. Aufl. v. K. Peyrer jun. und Ign. Grossmann (1886); dieses
Werk (1. A.) ist hier gemeint, sofern kein anderes benannt wird.
(Ueber dieses auf reicher Erfahrung beruhende Buch, dem nur
oftmal die juristische Sonde abgeht, yergl. die Anzeige Jura-
schek’s in Grünhut’s Zeitschr. f. Privat- u. öff. R. VIII. S. 768 flg.:
„Der Hauptwerth der Arbeit liegt... in dem Hinausgehen über die
Rechtsdarstellungen. . ., in den Winken und Rathschlägen, welche
den Behörden und Parteien ertheilt werden.“) S. ferner Praktik,
Spory o prislusnost (Competenzstreitigkeiten) II. §§.48—55; K. ÖI-
zek, Pravo vodni (Wasserrecht) 1886. Lehrreich ist die Judicatur
des Verwaltungsgerichtshofes; abgesehen von der Samml. der Erk.
v. B u d w i n s k i sind hier benützt die kurzgefassten Formulirungen
der Rechtsanschauungen dieses Gerichtshofes in der Sammlung
L. Wolski’s, Judicatenbuch des Verwalt. G. H. (1881), fortgesetzt
v. Geller (1889, enthält d. Erk. v. 1884—1887), ferner d. Judicaten¬
buch von Hofrath R. Alter (1890, enth. die Erk. v. 1884—1-888).
Veraltet und fast gehaltlos ist: Wildner, Das österr. Fabriken-
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